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Zur Absatzkrise für Laubholz

Die im so /z w e izerisc/z<7« MiZZeZ/and und im Jura,
a/zer auc/z in der Luc/zensZu/e der /î/pen, uer/angen einen anse/zn/ic/zen
/dnZeiZ der LauZzZzäume am .du/Zzau unserer FFäZder. Forderungen des Land-
sc/za/Zs- und A'aZursc/zuZzes und die unerZâ/3/ic/ze Fr/za/Zung des WaZdes a/s

Fr/zoZungsraum uer/zieZen zudem seZZzs/ in /enen Là'//en eine einsei/ige Le-

uorzugung der A^ade/èâ'ume, wo /seine ZzioZogisc/ze und sZandorZs&und/ic/ze

Frwägungen dagegens/zrec/zen. Zudem, isZ der SorZimenZsan/a/Z au/ Zange
ZeiZ hinaus durc/z den /zeziZigen WaZdau/Zzau wez'Zge/zend /esZge/egZ. Die
dZzsaZzsc/zwierigAeiZen /ür manc/ze LauZz/zoZzsorZimenZe und die zune/zmende

LozzAurrenzierung der sc/zönen und se/z/zc/zZezz ein/zeimisc/zen FdeZ/zö'Zzer

dzzrc/z Tro/zen/zo/z ZzereiZen unserer IFa/f/wzrisc/ia/i da/zer sc/zwere Sorgen.
Dnsere Ho/Znung ric/zZeZ sie/z uorersz au/ den gufen Gesc/zmacA unserer
Leud'Z&erung und der /4rc/zzZeZtZen. Wenn sic/z die Wo/zZsZandsezcZraizaganzen
wieder e/was wer/oren /za/zen und nic/zà me/zr a/Zein das Teure, Fremde und
/4zz/dringZic/ze a/s «sc/zön» und «uorne/zm« em/z/unden werden, dür/Zen
unsere sc/z/ic/zZen und gerade des/zaZ/z sc/zönen LauZz/zö/zer wieder uerme/zrZe

Leac/zZung /ïnden. Dann sind wir after auc/z ü/zerzezigf, daß eine gesc/zzc/zZe

WerZzung /ür unser HoZz den d!ZzsaZz ganz ZzeZräc/zZ/ic/z zu sZeigern und
sic/zerzusZe/Zen oermöc/zZe. Leider wird durc/z die WerZzung o/Z a/Zzuse/zr die
Ju//assung ge/örderZ, da/Z ein/zeimisc/zes Ho/z gerade noc/z /ür Lorridore,
Fßnisc/zen, .drZzeiZerwo/znungen und ZzesZen/aZ/s Linderzimmer in Frage
Äomme, wä/zrend /ür «gediegene» IFo/znràume einzig irgendein neu im/zor-
ZierZes OriZzzzÄi aus Ä^o/zZinzen zur Frage sZe/ze. OZzwo/zZ es an soZc/zen ZVamen
nie /e/zZen dür/Ze, isZ doc/z damiZ zu rec/znen, daß sic/z die LusZ am ZVeuen
aZ/ma7zZic/z wieder uerZieren und um so me/zr das Ledür/nis uerZie/en wird,
miZ HoZz aus unserem IFa/d eine wo/zn/ic/ze JZmos/z/zäre zu sc/za//en.

Sc/zZießZic/z uerZrauen wir der HoZz/orsc/zung. ^4n z'/zr ZiegZ es, die
GrundZagen /ür die zu/zün/Zige Ho/zwerwendung zu sc/za/Jen. Das HoZz —

Zzesonders auc/z das Lau/z/zo/z — isZ eZwas so IFzznderuo/Zes zznd Fd/es, daß
die MdgZzc/z/tezZcn zu seiner Ferwendung nie ersc/zö/z/Z sein werden.

t/nd dennoc/z drüc/zZ uns die .dZzsaZzÄrise /ür manc/ze LauZz/zö'Zzer. FraL
Zi/icr Zze/assen sic/z ZägZic/z damz'Z, und des/zaZZz so/Zen sie zum IForZ kommen.

Der FedaßZor
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